
            

        

   

                       

 

 

An 
Landkreis Emsland 
Der Landrat 
Marc-André Burgdorf 
Ordeniederung 1 
49716 Meppen 

Vorab per Mail: 
info@emsland.de 

26. Juli 2020 

Offener Brief – Stoppen Sie rechtswidrige Tiertransporte in Drittstaaten! 

Sehr geehrter Herr Burgdorf, 

gemeinsam mit acht weiteren Landkreisen ist Ihr Landkreis für 97% aller Lebendtierexporte in 

Tierschutz-Hochrisiko-Staaten verantwortlich. Es handelt sich hierbei insbesondere um 

Transporte in die Zielländer Ägypten, Algerien, Aserbaidschan, Irak, Iran, Kasachstan, Libanon, 

Libyen, Marokko, Türkei, Tunesien, Turkmenistan und Usbekistan. Auf den Transporten in 

diese Länder und in den Zielländern selbst wird regelmäßig gegen europäisches 

Tierschutzrecht verstoßen, was in keiner Weise akzeptiert werden kann. 



Dies betrifft zum einen die mangelnde Versorgung der Tiere auf dem Transport und die 

Nichteinhaltung von Ruhezeiten mangels funktionstüchtiger Entlade- und 

Versorgungsstationen sowie zum anderen die tierschutzwidrige Behandlung der Tiere in den 

Zielländern. Im Rahmen der Schlachtung importierter Tiere sind tierschutzwidrige Methoden 

an der Tagesordnung, wie zum Beispiel das Ausstechen der Augen, die Durchtrennung von 

Beinsehnen, damit sie sich nicht wehren und nicht davonlaufen können, sowie fehlende 

Betäubung oder unsachgemäße Entblutung. 

Ein solcher Umgang mit Tieren steht nicht nur in eklatantem Widerspruch zu den deutschen 

Werten des ethischen Tierschutzes – über 90% der Bevölkerung lehnen diese Tierquälerei ab 

–, sondern es ist diesem auch aus rechtlichen Gründen sofort entgegenzuwirken. Durch die 

Ausstellung der für den Tiertransport in solche Drittländer erforderlichen Dokumente machen 

sich die in Ihrem Landkreis tätigen beamteten und amtlichen Tierärzte und Tierärztinnen 

wegen Beihilfe zur Tierquälerei strafbar, es liegt ebenso ein Verstoß gegen die Garantenpflicht 

gemäß § 13 StGB vor. Sollten Ihre beamteten und amtlichen Tierärzte und Tierärztinnen dem 

Vollzug der Rechtsvorschriften aus finanziellen, personellen, technischen Gründen oder 

wirtschaftlichen Interessen des Landkreises nicht nachkommen können, sind Sie als Landrat 

hierfür verantwortlich, da es Ihre Aufgabe ist, die notwendigen Ressourcen zum Vollzug 

amtlicher Pflichtaufgaben bereitzustellen.   

Laut des Erlasses des Niedersächsischen Landwirtschaftsministeriums ist nun von der 

Abfertigung von langen Transporten von Wiederkäuern und Schweinen in Drittländer bis auf 

Weiteres abzusehen. Wir fordern Sie hiermit auf, Ihre beamteten und amtlichen Tierärzte und 

Tierärztinnen auch langfristig zur Einhaltung des geltenden Tierschutzrechts anzuhalten und 

die Abfertigung von Lebendtiertransporten in solche Tierschutz-Hochrisiko-Staaten zu 

beenden. Darüber hinaus fordern wir, dass die vergangenen rechtswidrigen Abfertigungen 

von Tiertransporten in diese Staaten lückenlos aufgeklärt werden und die Verantwortlichen 

hierfür zur Rechenschaft gezogen werden. 

Tiere sind leidensfähige Mitgeschöpfe – sie erleiden unermessliche Qualen auf diesen 

Transporten und in diesen Ländern. Dieses Leid kann nicht mit wirtschaftlichen Interessen 

gerechtfertigt werden. 

Weitere Informationen finden Sie: 

• auf tagesschau.de: 

https://www.tagesschau.de/investigativ/mittagsmagazin/tiertransporte-107.html 

• und rbb24.de: 

https://www.rbb24.de/wirtschaft/beitrag/2020/07/brandenburg-tierexporte-

umschlagsplatz-hochrisikostaaten.htm 

• programm.ARD.de – Tiertransporte gnadenlos – Viehhandel ohne Grenzen, Film von 
Edgar Verheyen: 

https://programm.ard.de/TV/Programm/Alle-Sender/?sendung=281063261737960. 

https://www.tagesschau.de/investigativ/mittagsmagazin/tiertransporte-107.html
https://www.rbb24.de/wirtschaft/beitrag/2020/07/brandenburg-tierexporte-umschlagsplatz-hochrisikostaaten.htm
https://www.rbb24.de/wirtschaft/beitrag/2020/07/brandenburg-tierexporte-umschlagsplatz-hochrisikostaaten.htm
https://programm.ard.de/TV/Programm/Alle-Sender/?sendung=281063261737960


Mit freundlichen Grüßen im Namen aller zeichnenden Organisationen 

 

Aktionsgemeinschaft Agrarwende Nordhessen e.V. 

ANIMALS UNITED e.V. 

Ärzte gegen Massentierhaltung n.e.V. 

Bürgerinitiative LAHSTEDT-ILSEDE für TIER, MENSCH und UMWELT 

Compassion in World Farming 

Contra Industriehuhn Wedemark e.V. 

Deutsche Juristische Gesellschaft für Tierschutzrecht e.V. 

Deutsche Tier-Lobby 

Deutscher Tierschutzbund – Landestierschutzverband Niedersachsen e.V. 

Förderverein des Peter-Singer-Preises für Strategien zur Tierleidminderung e.V. 

mensch fair tier 

Landestierschutzverband Nordrhein-Westfalen e. V. 

PETA Deutschland e.V. 

Robbenzentrum Föhr 

TASSO e.V. 

Tierärzte für Tiere 

Tierärzte für verantwortbare Landwirtschaft e.V. 

Tierhuus Insel Föhr e.V. 

Verein für Tierrechte e.V. 

VIER PFOTEN – Stiftung für Tierschutz 


